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4              Male 
             viele 
  Fische ins Wasser.

Bert, der Bär, möchte heute gern ein 
bisschen Schnorcheln und sich mit seiner 
Taucherbrille unter Wasser alles anschauen. 
Zeichne, male oder bastle für Bert eine tolle Unterwasserwelt! 
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4              Zeichne
              ein Boot
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Paul und
das Plastik

Paul und
das Plastik



17© Susanne Bohne | halloliebewolke.com



18 © Susanne Bohne | halloliebewolke.com

Paul war ein ganz normaler kleiner 
Fisch. Tagein, tagaus schwamm er 
im blauen Ozean umher, knabberte 
mal hier ein bisschen Seetang, 
buddelte mal dort im sandigen 
Meeresboden, besuchte mal seine 
Tante Tintenfisch oder traf seine 
Freunde Hering und Heilbutt. Paul 
fand es toll, ein Fisch zu sein, er war 
immer gut gelaunt und tat gern, 
was kleine Fische im großen, weiten 
Meer so tun. 

Eines Tages ließ sich Paul ein wenig 
von der Strömung treiben und 
blubberte dabei ein lustiges Lied, 
das er sich ausgedacht hatte:

Blubb blubb, schubbidubb
ich schwimme durch den Ozean

und habe keine Badehose an
Bli bla blubb und Schubbidubb

Der kleine Fisch Paul kicherte, denn 
er hatte noch nie einen Fisch mit 
Badehose oder Bikini gesehen. 
Du etwa?

Und als er so blubberte und kicherte, 
hörte Paul plötzlich ein leises:

"Hilfe!"

Da hielt er an und lauschte 
angestrengt in die Weite des 
großen Meeres. Tatsächlich! Wieder 
hörte er: 

"Hilfe!"

Paul nahm Anschwung und paddelte 
los. So schnell er konnte. Immer 
lauter wurde der Hilferuf und dann 
entdeckte er ein großes, dunkles 
Fischernetz. Oh, was fürchtete er 
sich! Denn jeder, der im Meer lebte, 
wusste: Mit diesen Netzen fingen 
die Menschen Fische! Paul wollte 
nicht gefangen werden und zitterte 
deswegen vor Angst so sehr, dass 
seine Schuppen wackelten. 

"Danke, dass du gekommen bist, um 
mir zu helfen!", sagte da plötzlich 
jemand neben Paul.


